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«Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben von ganzem Herzen, mit ganzer Hingabe, mit all deiner Kraft und mit 
deinem ganzen Verstand. Und auch deinen Mitmenschen sollst du so lieben wie dich selbst.»(Lukas 10, 27) 

- Was bedeutet für dich «Hingabe»? Warum ist es überhaupt erstrebenswert, sich Gott «ganz hinzugeben»?

Group Challenge Personal Challenge
Wenn man hohe Ziele hat, braucht man Ermutigung und Ansporn 
von aussen, um dranzubleiben. Nennt bei jedem von eurer Gruppe 
einen Punkt, wo ihr diese Hingabe, dieses All-In in ihrem/seinem 

Glauben sieht. Segnet einander mit der Kraft dranzubleiben.

Schreib dir dein «Hingabe-Fernziel» auf. Wo möchtest du in 
einem Jahr, in fünf oder fünfzig Jahren stehen? Welches Prozent 
Veränderung, welche Gewohnheit willst du heute setzen, um 

dieses Ziel zu erreichen?

Im Bestseller «Die 1%-Methode» schreibt James Clear darüber, wie man 
mit kleinen Gewohnheiten grosse Ziele erreicht. Wer täglich 1% besser wird - 
zum Beispiel indem man eine neue Gewohnheit anwendet - wird nach einem 
Jahr 37mal (!) bessere Ergebnisse erzielen. Grosse Ziele erreicht man mit 
vielen kleinen Schritten.

Lest gemeinsam Römer 12,1-21. 

Sich ganz Gott hinzugeben (Paulus nennt dies ein lebendiges, heili-
ges und Gott wohlgefälliges Opfer (Röm 12,1)) ist ein sehr grosses Ziel. 

Die Ansprüche von Paulus an ein hingebungsvolles Leben sind gross, 
scheinen vielleicht fast unmenschlich. Die Bibel ist voll von solchen 
Abschnitten und nicht selten werden Ausdrücke, wie «von ganzem Herzen», 
«mit aller Kraft» oder «mit ganzer Hingabe» verwendet. Dass wir diesen 
im Alltag oft nicht entsprechen, ist kein Geheimnis. Hingabe heisst jedoch, 
dass wir uns immer wieder entscheiden, dieses grosse Fernziel anzusteuern. 
Es könnte für dich bedeuten, heute eine minimale Veränderung in deinem 
Leben vorzunehmen, eine neue Gewohnheit zu setzen, um schrittweise in 
der Hingabe zu wachsen.


